Der Birgermeister
Betriebsausschuss "Stadtkultur Rheine"

Vorlage Nr. 142/26

STADTRHEINE
/—Nebienan der Ems

Betreff: Berufung von (bis zu) fiinf mit der Kulturszene der Stadt Rheine eng verbundenen
Personen zu sachkundigen Einwohnern/Einwohnerinnen mit beratender Stimme in den

Betriebsausschuss Stadtkultur Rheine

Status: offentlich

Beratungsfolge

Betriebsausschuss "Stadtkultur Herrn de Groot-Dirks
Herrn Tonigs

e 19.03.2026 | Berichterstattung durch:
Rheine

Rat der Stadt Rheine 24.03.2026 | Berichterstattung durch:

Herrn de Groot-Dirks
Herrn Tonigs

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt

100000 Theater und Konzerte

200000 Kulturférderung und Stadthalle
300000 Museen der Stadt Rheine
400000 Stadtarchiv

500000 Kulturraum Kloster Bentlage
Eigenbetrieb Stadtkultur Rheine

Finanzielle Auswirkungen

[] Ja X] Nein
[] einmalig [] jahrlich [1 einmalig + jahrlich

Ergebnisplan Investitionsplan
Ertrage 3 Einzahlungen
Aufwendungen 3 Auszahlungen
Verminderung Eigenkapital € Eigenanteil

Finanzierung gesichert
(] Ja (] Nein
durch

[ ] Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt
[] sonstiges (siehe Begriindung)

[a W2 W)




Vorlage Nr. 142/26
Beschlussvorschlag/Empfehlung:

Der Betriebsausschuss Stadtkultur Rheine empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine folgenden
Beschluss zu fassen:

Die Ratsmitglieder beschlieRen mehrheitlich den Wahlvorschlag iiber die Besetzung des Be-
triebsausschusses mit sachkundigen Einwohnern/Einwohnerinnen mit beratender Stimme.

Brinker, Eva sachkundige Einwohnerin
Galle, Andreas sachkundiger Einwohner
Grawe Robert sachkundiger Einwohner
Jager, Kristina sachkundige Einwohnerin
Willers, Helena sachkundige Einwohnerin
Baars, Cornelia Vertreterin

Dursun, Emine Vertreterin

Kiesow, Wilf Vertreter

Remberg, Stefanie Vertreterin

Begriindung:

Gemal § 58 Abs. 1 GO NRW regelt der Rat mit der Mehrheit der Stimmen der Ratsmitglieder
die Zusammensetzung der Ausschiisse.

Gemal § 58 Abs. 4i. V. m. Abs. 3 GO NRW kdénnen neben Ratsmitgliedern und sachkundigen
Birgern auch sachkundige Einwohner/Einwohnerinnen als Mitglieder mit beratender Stimme
in Ausschusse berufen werden.

Gemal der § 4 Betriebssatzung der Stadtkultur Rheine besteht der Betriebsausschuss aus
max. 26 Mitgliedern, die gemaR § 50 Abs. 3 GO NRW gewahlt werden.
Hiervon sind

- (bis zu) fiinf Personen mit der Kulturszene der Stadt Rheine eng verbundene Perso-

nen,

- ein Vertreter/eine Vertreterin des Integrationsrates,

- ein Vertreter/eine Vertreterin des Seniorenrates,

- ein Vertreter/eine Vertreterin des Familienbeirates und

- ein Vertreter/eine Vertreterin des Beirates fiir Menschen mit Behinderung

als sachkundige Einwohner/Einwohnerinnen mit beratender Stimme zu berufen.

In seiner konstituierenden Sitzung am 04.11.2025 hat der Rat der Stadt Rheine die Bildung
der Ausschiisse und deren Zusammensetzung beschlossen.

Fir den Betriebsausschuss der Stadtkultur Rheine lag zu dem Zeitpunkt kein Wahlvorschlag
fur die Berufung der (bis zu fiinf) mit der Kulturszene der Stadt Rheine eng verbundenen Per-
sonen als sachkundige Einwohner/Einwohnerinnen mit beratender Stimme vor. Die Gbrigen
Mitglieder wurden bestellt.



-3-

Die Mehrzahl der Mitglieder des Betriebsausschusses Stadtkultur Rheine haben in einer Ar-
beitskreissitzung am 15.01.2026 beschlossen, dass von den (bis zu) fiinf sachkundigen Ein-
wohner/Einwohnerinnen, die eng mit der Kulturszene der Stadt Rheine verbunden sind, vier
Personen aus dem Netzwerk Kultur:Vernetzt und eine Person aus dem Netzwerk Bentlage
vorgeschlagen werden sollen.

Im Netzwerk Bentlage einigten sich die Mitglieder, Helena Willers, die Vorsitzende des Ver-
eins zur Forderung des Kloster Bentlage e.V. ist, als sachkundige Einwohnerin mit beratender
Stimme vorzuschlagen.

In seinem Treffen am 04.02.2026 einigten sich die Mitglieder des Netzwerk Kultur:vernetzt
auf Dr. Kristina Jager, Eva Brinker, Robert Grawe und Andreas Galle als vier der bis zu fiinf
mit der Kulturszene der Stadt Rheine eng verbundenen Personen, die zu sachkundigen Ein-
wohner/Einwohnerinnen berufen werden sollen.

Dariiber hinaus sollen folgende Personen Cornelia Baars, Emine Dursun, Wilf Kiesow und
Stefanie Remberg als Vertreter/Vertreterinnen fir die oben Genannten als sachkundige Ein-
wohner/Einwohnerinnen mit beratender Stimme vorgeschlagen werden.

Die Reihenfolge der Vertretung wird in einem Treffen der 0.g. Personen am 16.03.2026 fest-
gelegt und den Mitgliedern des Betriebsausschusses Stadtkultur Rheine in der Sitzung am
19.03.2026 bekannt gegeben.



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen6
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

